
 
 
Maßnahmebeschreibung: Sanierung der Einfriedungsmauer, Park – Altes Jagdschloß in Wermsdorf 
 
Das Alte Jagdschloß war jahrhundertelang Mittelpunkt des Ortes Wermsdorf. Erbaut 1607 – 1610 auf dem 
Gelände des ehemaligen Rittergutes hat es im Laufe der Entwicklung viele Veränderungen erfahren.  
 

Der Schlosspark gehört zu dem denkmalgeschützten Ensemble des Alten Jagdschlosses. Der Park wird im 
Norden und Süden durch eine Natursteinmauer begrenzt, die im Norden und Süden bei Ausbesserungs- 
und Reparaturarbeiten während der DDR-Zeit zum Teil verputzt wurde.  
 

Die alten Schlossmauerteile sind in vielen Teilen noch recht gut erhalten. Im südöstlichen Bereich war die 
Schlossmauer jedoch marode und ist zum Teil schon eingestürzt.  
 

Zur Erhaltung des denkmalschutzgeschützten Ensembles wurde die die noch vorhandene historische Sub-
stanz der Schlossmauern denkmalgerecht instandgesetzt bzw. defekte, eingestürzte Teile denkmalgerecht 
wiederaufgebaut.  
 

Mit der Sanierung und dem Aufbau der maroden Schlossmauer im Bereich der Südostseite erfährt der 
Schlosspark die Wiederherstellung seiner ursprünglichen Einfriedung. Gegenwärtig erfolgt die Sanierung 
des Westflügels des Altes Jagdschlosses zur Nutzung für Vereine, Ateliers und Kunstausstellungen sowie 
Coworking Spaces.  
 

Die Sanierung der Einfriedung des Schlosses trägt zur Attraktivitätssteigerung des Alten Jagdschlosses und 
damit verbunden der touristischen Infrastruktur des Ortskerns Wermsdorf bei.  
 

Insgesamt verbinden wir die Maßnahme auch mit der historischen Verpflichtung zur denkmalschutzgerech-
ten Erhaltung der Schlossanlage und der Weiterentwicklung des Siedlungskerns von Wermsdorf in seiner 
Funktionsvielfalt, Aufenthaltsqualität und den dazugehörigen technischen Infrastrukturen. 
 
 
 


